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Amtsblatt

Grußwort des Bürgermeisters zum Jahreswechsel

Liebe Blankenburgerinnen und Blanken-
burger, liebe Bürgerinnen und Bürger und 
Freunde unserer Stadt!

Das Jahr 2020 neigt sich dem Ende. Ein Jahr, 
welches weite Teile unseres privaten und 
gesellschaftlichen Lebens vor eine Her-
ausforderung gestellt hat und weiter stellt, 
die wir in diesem Ausmaß nie erlebt ha-
ben, die für jeden von uns unvorstellbar 
gewesen ist. Die Auswirkungen der Pande-
mie haben auf unterschiedliche Art und 
Weise Einfluss auf das Leben von jedem 
von uns.

Besonders an den Weihnachtsfeiertagen 
und zum bevorstehenden Jahreswechsel 
wird uns allzu bewusst, dass liebgewonne-
ne Traditionen in diesem Jahr nicht in ge-
wohnter Form möglich waren und sind. 
Uns allen fehlt ein großer Teil ganz wichti-

ger sozialer Kontakte und emotionaler Er-
lebnisse. Es wird Ihnen und mir sicher im 
Dezember besonders bewusst: Wir vermis-
sen das Ambiente der Schlossweihnacht, 
die Treffen zum Sternthaler Weihnachts-
markt oder auf den Weihnachtsmärkten in 
unseren Ortsteilen. Ebenso fehlen uns die 
Zusammenkünfte mit Kollegen, Freunden 
und Verwandten anlässlich unserer Stadt-, 
Dorf-, Schützen- oder Sportfeste und im 
Vereinsleben oder Ehrenamt. 
Wenn es uns aber jetzt gelingt, sich auf 
diese schmerzlichen Einschnitte einzustel-
len und das Beste aus der Situation zu ma-
chen, dann blicke ich und Sie hoffentlich 
auch mit Zuversicht auf das kommende 
Jahr, in welchem wir alle wieder zu einer 
weitestgehenden Normalität unseres Mit-
einanders zurückkehren wollen.
Trotz der globalen Rahmenbedingungen 
haben wir in diesem Jahr in Blankenburg 

und in den Ortsteilen viel erreicht. Um-
fangreiche Bauvorhaben wie die Sanie-
rung der Herzogstraße, der Neubau der 
Regenstein-Turnhalle oder des Feuerwehr-
gerätehauses in Börnecke sowie die Sanie-
rung der Kindertagesstätte in Heimburg 
wurden begonnen oder weitergeführt. Im 
Gewerbegebiet Lerchenbreite wurde nach 
nur neunwöchiger Bauzeit eine zweite 
Tankstelle für Blankenburg eröffnet und 
nach Jahrzehnten des Wartens der Wettbe-
werb gestärkt. Darüber hinaus wurden die 
touristischen Informationspunkte in allen 
Ortsteilen komplettiert.

Ärzte verschiedener Fachrichtungen ha-
ben ihren Praxisbetrieb in unserer Stadt 
aufgenommen und damit die medizini-
sche Versorgung für uns verbessern und 
sichern können. 

Fortsetzung auf Seite 3

Blankenburg (Harz)  • Börnecke • Cattenstedt • Stadt Derenburg •  Heimburg •  Hüttenrode • Timmenrode • Wienrode

Die Stadt Blankenburg (Harz) wünscht 
schöne Weihnachten



Ihr Volkswagen Partner

Unsere weiteren Standorte finden Sie unter die-autohaus-gruppe.de

Autohaus am Regenstein
Niederlassung der Autohaus Wernigerode GmbH
Am Hasenwinkel 1, 38889 Blankenburg, Tel. 03944 9330
ah-am-regenstein.de 

Autohaus Wernigerode GmbH
Dornbergsweg 45, 38855 Wernigerode, Tel. 03943 533300
ah-wernigerode.de

#wirbewegendenharz

Hauspreis: 19.450,00 € Sie sparen: 38 %

Hauspreis: 18.940,00 € Sie sparen: 37 % 

Hauspreis: 19.850,00 € Sie sparen: 40 % 

Hauspreis: 27.750,00 € Sie sparen: 40 %  

Golf IQ.DRIVE 1.6 TDI 85 kW (116 PS)
EZ 11/2019, 4.133 km, urspr. UVP des Herstellers: 31.615,02 €. Ende der Garantielaufzeit1 für dieses Fahrzeug: 11/2024 oder 100.000 km  
(je nachdem, was zuerst eintritt).
Ausstattung: Standheizung und -lüftung, Parklenkassistent „Park Assist“, 4 Leichtmetallräder „Dublin“, Klimaanlage „Air Care Climatronic“, Vordersitze 
beheizbar, Telefonschnittstelle, „Blind Spot“-Sensor „Plus“, Automatische Distanzregelung ACC, Regensensor, Multifunktionslenkrad in Leder u. v. m.

Golf Sportsvan IQ.DRIVE 1.0 TSI 85 kW (116 PS)
EZ 06/2019, 9.381 km, urspr. UVP des Herstellers: 30.254,99 €. Ende der Garantielaufzeit1 für dieses Fahrzeug: 06/2024 oder 100.000 km  
(je nachdem, was zuerst eintritt).
Ausstattung: Radio „Composition Media“, Parklenkassistent „Park Assist“, 4 Leichtmetallräder „Dublin“, Innenspiegel automatisch abblendend, Klimaan lage 
„Air Care Climatronic“, beheizbare Vordersitze, Telefonschnittstelle, „Blind Spot“-Sensor „Plus“, Automatische Distanzregelung ACC, Nebelscheinwerfer und 
Abbiegelicht, Regensensor, Rückfahrkamera „Rear View“, Multifunktionslenkrad in Leder, Komfortsitze vorn, Lendenwirbelstützen vorn u. v. m.

Golf Variant IQ.DRIVE 1.6 TDI 85 kW (116 PS)
EZ 11/2019, 17.546 km, urspr. UVP des Herstellers: 33.265,01 €. Ende der Garantielaufzeit1 für dieses Fahrzeug: 11/2024 oder 100.000 km  
(je nachdem, was zuerst eintritt).
Ausstattung: Radio „Composition Media“, VW Connect, LED-Scheinwerfer mit LED-Tagfahrlicht und Kurvenfahrlicht, Parklenkassistent „Park Assist“,  
4 Leichtmetallräder „Dublin“, Klimaanlage „Air Care Climatronic“, Vordersitze beheizbar, Telefonschnittstelle, „Blind Spot“-Sensor „Plus“, Automatische  
Distanzregelung ACC, Dynamische Fernlichtregulierung, Regensensor, Multifunktionslenkrad in Leder u. v. m.

Passat Variant Business 2.0 TDI 110 kW (150 PS)
EZ 11/2019, 39.605 km, urspr. UVP des Herstellers: 46.635,01 €. Ende der Garantielaufzeit1 für dieses Fahrzeug: 11/2024 oder 100.000 km 
(je nachdem, was zuerst eintritt).
Ausstattung: Klima-und-Energie-Paket „Fond“, Navigationssystem „Discover Media“, Anhängevorrichtung anklappbar, Klimaanlage „Air Care Climatronic“, 
Navigationssystem „Discover Media“, Verkehrszeichenerkennung, Telefonschnittstelle „Comfort“, Einparkhilfe, LED-Scheinwerfer mit Tagfahrlicht,  
4 Leichtmetallräder „Sepang“, Innenspiegel automatisch abblendend, Multifunktionslenkrad in Leder, höhenverstellbare Vordersitze, Berganfahrassistent, 
LED-Nebelscheinwerfer, Spurhalteassistent „Lane Assist“ u. v. m.

Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Stand 12/2020. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Die Garantie bis zum fünften Fahrzeugjahr gilt für 
ausgewählte Jahreswagen als Volkswagen Anschlussgarantie, für bis zu 36 Monate im Anschluss an die zweijährige Herstellergarantie und – je nach individuellem 
Fahrzeug – bis zu einer maximalen Gesamtfahrleistung von 100.000 km (Garantiegeber ist jeweils die Volkswagen AG, Berliner Ring 2, 38440 Wolfsburg). Gültig nur 
für Jahreswagen aus dem Bestand der Volkswagen AG. Die Laufzeit der Garantie beginnt ab Übergabe des Fahrzeugs durch die Volkswagen AG bzw. durch einen  
autorisierten Volkswagen Partner an den Erstkäufer oder ab dem Datum der Erstzulassung, je nachdem, welches Ereignis zuerst eintritt. Weitere Voraussetzungen 
bzw. Beschränkungen der Garantie entnehmen Sie bitte den Garantiebedingungen unter volkswagen.de oder erfragen Sie bei uns.

Unser Jahreswagenangebot 
30 Jahre Autohaus Wernigerode
Viele weitere Fahrzeuge verfügbar

Preise mit über 30 % unter UVP
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1,8 Millionen Euro für den Blankenburger Schlossteich 
Heike Brehmer MdB über Bundesförderung zur Klimaanpassung

Die Sanierung des Schlossteichs im großen Schlosspark in Blan-
kenburg wird vom Bund mit Mitteln in Höhe von 1,8 Millionen 
Euro gefördert. Das hat der Haushaltsausschuss des Deutschen 
Bundestages auf seiner jüngsten Sitzung beschlossen. 
Die Mittel stammen aus dem Förderprogramm „Modellprojekte 
zur Klimaanpassung und Modernisierung in urbanen Räumen“. 
Darüber informiert die Harzer CDU-Bundestagsabgeordnete Hei-
ke Brehmer: „Die Stadt Blankenburg möchte im Rahmen ihres 
Projekts die bereits seit dem Mittelalter bestehenden Wassergra-
bensysteme und Wasseradern im historischen Schlosspark reak-
tivieren. Damit soll einer Verlandung des Schlossteichs vorge-
beugt und der gesamte Schlosspark als Natur- und Erholungs-
raum erhalten werden. Der Bund fördert dieses Projekt und un-
terstreicht damit auch die Vorbildwirkung für andere Park- und 
Gartenanlagen in Deutschland.“
Mit dem 2020 aufgelegten Förderprogramm unterstützt der Bund 
Maßnahmen zur Klimaanpassung und Modernisierung in urbanen 
Räumen und leistet einen wichtigen Beitrag zur klimaangepassten 
Stadtentwicklung. 

Die geplante Maßnahme hat als ersten Schritt die Trockenent-
schlammung und die Herstellung eines regulierbaren Zulaufs und 
Ablaufs zum Ziel. Weiterhin sollen Strategien für die Aufrechter-
haltung des ökologischen Systems im und am Schlossteich ent-
wickelt und aufgezeigt werden. Dies soll sowohl über technische 
Maßnahmen, als auch über gezielte Maßnahmen in der Besied-
lung, Bewirtschaftung und Pflege erfolgen. So könnte beispiels-
weise der Besatz mit Graskarpfen die dauerhafte Regulierung 
aufliegender und somit lichtschluckender Wasserpflanzen über-
nehmen. Der darüber garantierte Lichteinfall begünstigt den Ein-
fluss von Kleinstlebewesen zur natürlichen Zersetzung der Faul-
schlämme.
Auf Grund der Geometrie und Lage des Gewässers müssen vor-
aussichtlich zwei Baustellen eingerichtet werden. Eine Baustelle 
wird sich im Bereich Marstall befinden. Von dort werden die Tief-
baumaßnahmen zur Herstellung des neuen, regulierbaren Zu-
laufs erfolgen.
Eine weitere Baustelle wird sich im Bereich des historischen Zu-
laufs befinden. Von dort aus soll eine Trockenentschlammung 
durchgeführt werden und der Abtransport des Schlamms erfol-
gen. Da es sich um eine undefinierte Teichsohle handelt und weil 
höchst seltene Arten im Teich nicht erwartet werden, ist diese 
Vorgehensweise sinnvoll. Das Teichwasser soll abgepumpt und 
abgefahren, der Schlamm entwässert und getrocknet werden. Der 
Schutz der umgebenden Fauna und Flora hat dabei höchste Prio-
rität. Die Planung und Herstellung der Genehmigungsfähigkeit 
dieser Maßnahmen sind entsprechend umfangreich, zeit- und 
kostenintensiv. 	
Hoch erfreut zeigt sich Bürgermeister Heiko Breithaupt. „Ich weiß 
wie sehr unser Schlossteich den Blankenburgerinnen und Blan-
kenburgern am Herzen liegt“, erläutert das Stadtoberhaupt. Meine 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben deshalb binnen kurzer 
Zeit den Förderantrag gestellt. Ich freue mich, dass wir das Gewäs-
ser sanieren und für kommende Generationen erhalten können. 
Der Dank des Bürgermeisters richtet sich an Heike Brehmer, die 
sich wiederholt für die Stadt Blankenburg eingesetzt hat. „Ohne 
den Einsatz von Frau Brehmer und die Fördermittel, die uns der 
Bund zur Verfügung stellt, wären viele Investitionen der vergan-
genen Jahre nicht möglich gewesen.“

Die vergangenen, niederschlagsarmen Jahre bereiten dem 
Schlossteich zunehmend Probleme, dank der Förderung kann das 
Areal umfangreich saniert werden.

Fortsetzung von Seite 1

Mit der Fusion der Gymnasien in Blanken-
burg und Thale konnte dem gymnasialen 
Schulstandorten in beiden Städten eine 
langfristige Perspektive eröffnet werden. 
Die Wilhelm-Busch-Schule aus Wasserle-
ben ist nun im Schulgebäude in Wienrode 
beheimatet und haucht dem Gelände wie-
der neues Leben ein.
Auch für das Jahr 2021 haben wir viel vor. 
Genügend Aufgaben warten darauf, erfüllt 
zu werden. Die Sanierung unseres Stadt-
parkes wird weitergeführt, auf unserer 
Burg und Festung Regenstein sollen neue 
Attraktionen entstehen und die Planungen 
für die umfangreiche Rekonstruktion des 
beliebten Schlossteiches und seiner Zu-
läufe können beginnen. Die Turnhalle der 
Diesterweg-Grundschule in Derenburg 
wird saniert werden, die Planungen hierfür 
werden im neuen Jahr beginnen. Die Be-

rufsorientierungsmesse BBOM wird sich 
im Februar 2021 digital präsentieren! (mehr 
dazu auf Seite 7)

All das geht nur mit den Menschen aus 
unserer Stadt!
 
Auch in diesem Jahr haben sich unzählige 
Mitbürgerinnen und Mitbürger zum Wohle 
unserer Stadt eingesetzt. Ich danke Ihnen 
Allen für Ihr Engagement! Danke für Ihren 
Mut! Danke für Ihren Fleiß! Und Danke für 
das Vertrauen in unsere Stadt! Gemeinsam 
meistern wir die vielen Herausforderun-
gen, die das neue Jahr uns stellen wird.

Mein besonderer Dank gilt den Stadt- und 
Ortschaftsräten, den Vereinen, den Feuer-
wehren, den Kirchengemeinden und Orga-
nisationen sowie den Unternehmen. Er gilt 
allen, die sich zum Wohle unserer Bürger 
für unsere Stadt auch unter schwierigsten 

Bedingungen eingebracht haben. Ich bitte 
Sie alle auch weiterhin um ihre engagierte 
Mitarbeit bei der Gestaltung unserer Zu-
kunft.
 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Liebsten, 
auch im Namen des Stadtrates, der Orts-
bürgermeister und der Ortschaftsräte so-
wie aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Stadt eine besinnliche Weihnachtszeit 
und einen gelungenen Jahreswechsel. 

Es war ein sehr bewegendes Jahr, lassen 
Sie uns diese Zeit nutzen, um zur Ruhe zu 
kommen und neue Pläne zu schmieden. 
Vor allem: Bleiben Sie gesund und zuver-
sichtlich!
 

Ihr Heiko Breithaupt
Bürgermeister
Blankenburg (Harz) 
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Stadt erhält Zuwendungsbescheide für die Burg und 
Festung Regenstein 

Über einen Zuwendungsbescheid in Höhe von 60.000 Euro 
freut sich die Stadt Blankenburg (Harz). Die Mittel des Ministe-
riums für Wirtschaft, Wissenschaft und Digitalisierung des Lan-
des Sachsen-Anhalt sind für ein Digitalisierungsprojekt auf der 
Burg und Festung Regenstein bestimmt.
Auf dem Gelände sollen bis zu 22 Gebäudevisualisierungen, 
sogenannte Augmented Reality-Installationen, errichtet wer-
den. Die Technik der Augmented Reality erweitert die mensch-
liche Wahrnehmung in Echtzeit durch Texte, Videos, Bilder oder 
dreidimensionale Animationen. Dabei kommt es zu einer Ver-
mischung des Realen und des Virtuellen. 

Im Rahmen des Projektes ist es angedacht, eine eigene App zu 
entwickeln, um die historischen Gebäude an verschiedenen 
Standorten auf der Anlage, als 3D-Animation auf Smartphones 
und Tablets abzubilden. Mit den Installationen kann die Attrak-
tivität der Burg und Festung Regenstein noch weiter gesteigert 
werden. Die Geschichte der historischen Festungsanlage wird 
greifbar und zu neuem Leben erweckt. Weitere 20 Prozent der 
Gesamtsumme bringt die Stadt als Eigenmittel ein, die Fertig-
stellung der Installationen ist für den Herbst 2021 geplant.
Einen weiteren Zuwendungsbescheid in Höhe von rund 73.700 
Euro hat die Stadt vom Bund und dem Land Sachsen-Anhalt 
erhalten. Die Mittel aus der „Öffentlichen Finanzierungshilfe 
der wirtschaftsnahen Infrastruktur im Rahmen der Gemein-
schaftsaufgabe Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruk-
tur“ sind für die Errichtung eines neuen Servicegebäudes mit 
WC-Anlage und Schließfächern im Eingangsbereich des Regen-
steines vorgesehen. Dieser soll gleichzeitig als Servicepunkt für 
Wanderer und Radfahrer dienen. Direkt am Fuße der Burganla-
ge führen drei Rundwanderwege und verschiedene Radwege 
entlang. Mit dem Servicegebäude soll der Aufenthalt auch für 
Wanderer und Radfahrer angenehmer gestaltet werden. 
Die Kosten belaufen sich voraussichtlich auf rund 150.000 Euro, 
die Hälfte der Mittel bringt die Stadt als Eigenmittel auf. Der 
Baustart soll im Jahr 2021 erfolgen.
Bürgermeister Heiko Breithaupt und Dagmar Kamp, Betriebs-
leiterin des Blankenburger Tourismusbetriebes, freuen sich 
über den Geldsegen für eines der Blankenburger Wahrzeichen. 
„In den letzten Monaten haben wir einen regelrechten Run auf 
unseren Regenstein erlebt“, berichtet Dagmar Kamp. „Dank der 
Förderung können wir die Burg und Festung Regenstein noch 
attraktiver gestalten, noch mehr Wissen zur Geschichte der 
Festung vermitteln und den Besuchern noch mehr Service bie-
ten.“

Dank der Zuwendungen von Bund und Land kann die histori-
sche Festungsanlage für alle Besucher noch attraktiver gestal-
tet werden.

Neuer Service im Bürgerbüro - Termine ab sofort online reservierbar 
Ab sofort können alle Bürgerinnen und Bürger Termine für ihre 
Anliegen beim Bürgerbüro der Stadt Blankenburg (Harz) online 
reservieren. 
Mit diesem neuen Service können Blankenburger Bürger nun bei-
spielsweise zur Beantragung eines neuen Personalausweises oder 
Reisepasses, zur An- oder Ummeldung oder zur Beantragung ei-
nes Führungszeugnisses rund um die Uhr schnell und bequem im 
Internet einen Termin buchen. Der Link zum Terminkalender des 
Blankenburger Bürgerbüros ist unter www.blankenburg.de/rat-
haus/stadtverwaltung/buergerservice zu finden. 
Bei der Einrichtung des Online-Terminkalenders wurde auch die 
Internetseiten der Stadt im Bereich „Bürgerservice“ optimiert. So 
können Besucher der Seite auf einen Blick sehen, an wen sie sich 
mit ihrem Anliegen wenden müssen und welche Unterlagen be-
nötigt werden. Die entsprechenden Formulare sind jeweils verlinkt 
und können bequem auf den eigenen Computer heruntergeladen 
und ausgefüllt werden. Somit werden viele Fragen der Bürgerin-
nen und Bürger bereits im Vorfeld beantwortet.
„Mit den Maßnahmen haben wir wieder einen Schritt zu mehr 
Bürgerfreundlichkeit erreicht“, erläutert Fachbereichsleiter 
Andreas Flügel. „Mit der neuen Terminvergabe schlagen wir zwei 
Fliegen mit einer Klappe. Die Bürger vermeiden Wartezeiten und 
können ihr Anliegen zu der gewünschten Zeit erledigen und unse-

re Mitarbeiter können so besser ihren Tag planen. Eine ‚Win-Win-Si-
tuation‘ für Bürger und Verwaltung“, bekräftigt Andreas Flügel.
Aufgrund der Corona bedingten Kontaktbeschränkungen werden 
das Bürgerbüro und das Standesamt der Stadt Blankenburg (Harz) 
nach einer Übergangszeit ausschließlich Bürgerinnen und Bürger 
bedienen, die vorab ihren Termin reserviert haben. So sollen grö-
ßere Menschenansammlungen im Verwaltungsgebäude vermie-
den werden und auch sichergestellt werden, dass alle Anliegen am 
selben Tag bearbeitet werden können. Dies gilt insbesondere 
dienstags und donnerstags Nachmittag. „Umso mehr macht es 
Sinn, sich vorher einen Termin zu buchen“, empfiehlt Andreas 
Flügel das neue Angebot.
Bis auf weiteres gelten im Bürgerbüro der Stadt folgende Sprech-
zeiten: montags, dienstags, donnerstags und freitags von 9:00 bis 
12:00 Uhr sowie dienstags und donnerstags von 15:00 bis 18:00 Uhr. 
Die Samstagssprechzeiten sowie die Sprechzeiten der Außenstel-
le in Derenburg müssen bis auf weiteres entfallen. 
Die Fachbereiche der Stadt bieten aufgrund der COVID19-Pande-
mie zurzeit keine Sprechzeiten an. Für die Zeit nach der Pandemie, 
wenn Kontakte wieder uneingeschränkt möglich sind, ist auch für 
diese Bereiche der Stadt vorgesehen, Termine online reservieren 
zu können. Bis dahin sollen Anliegen möglichst per Telefon und 
E-Mail erledigt werden.
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Last Minute-Geschenkideen der 
Touristinformation
Für alle Blankenburgerinnen, Blanken-
burger und Freunde unserer Stadt hält 
die Touristinformation eine Vielzahl 
schöner Geschenkideen für die Weih-
nachtsfeiertage bereit. Neben einer Viel-
zahl von Wanderkarten, Harzliteratur 
und Souvenirs gehören Produkte aus der 
Region zum abwechslungsreichen Ange-
bot. 

Mit der Harzer Edelbrand Manufaktur 
aus Timmenrode, der Harzer Gebirgsim-
kerei aus Hüttenrode sowie der Glasma-
nufaktur Derenburg werden beliebte 
Produkte direkt aus der Stadt angeboten. 

Auch der eigens erstellte und äußerst 
beliebte Blankenburg-Kalender berei-
chert seit Jahren das Sortiment. Schmuck 
aus der Bunten Stube in Quedlinburg 
rundet das schöne Geschenke-Angebot 
der Touristinformation Blankenburg per-
fekt ab. 

Lastminute-Geschenke sind vom 21.12. 
bis 23.12.2020 von 10:00 bis 15:00 Uhr in 
der Touristinformation, Schnappelberg 
6, erhältlich. Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter freuen sich auf ihren Besuch, 
telefonisch sind sie zu den genannten 
Zeiten unter 03944 362260 erreichbar.

Straße in der Oesig wird nach dem belgischen 
Widerstandskämpfer Albert van Hoey benannt

Nach dem belgischen Widerstandskämpfer Albert van Hoeij soll 
eine Straße in der Oesig benannt werden, das hat der Blankenbur-
ger Stadtrat beschlossen.
Albert van Hoeij wurde 1944 wegen Widerstandes gegen die deut-
schen Besatzer in Antwerpen verhaftet und, gemeinsam mit 400 
weiteren Häftlingen, über das KZ Buchenwald nach Blanken-
burg-Oesig deportiert. Dort musste er bis zum Todesmarsch im 
April 1945 Zwangsarbeit, unter anderem beim Ausbau der Stollen-
anlage des Rüstungsprojektes „Klosterwerke“ in Blankenburg, leis-
ten. Hier gehörte er dem Kommando „K“ an, das unter anderem 

Steinbaracken in der Oesig bauen musste, eine der Baracken ist 
bis heute im Original erhalten. Ein Gedenkstein erinnert dort an 
das einstige Lager, dessen Häftlinge unter unmenschlichen Bedin-
gungen auch die Stollen der Klosterwerke in den Berg treiben 
mussten. Bis heute ist unklar, wie viele der rund 1.000 Zwangsar-
beiter dabei ums Leben kamen. Albert van Hoeij hat diese un-
menschlichen Torturen überlebt.
Seit den frühen 1990er Jahren war er Vorsitzender des Beirates 
ehemaliger Häftlinge des KZ Mittelbau-Dora in der Stiftung Ge-
denkstätten Buchenwald und Mittelbau-Dora. In dieser Funktion 
und als Vorstandsmitglied des belgischen Überlebendenverban-
des „Dora, Ellrich et Kommandos“ engagierte er sich mit bewun-
dernswerter Kraft und Ausdauer für eine lebendige Erinnerung an 
Mittelbau-Dora und das Außenlager Blankenburg-Klosterwerke. 
Bis zu seinem Tod im April 2019 hat sich van Hoeij für eine Aus-
söhnung zwischen den Opfern der Zwangsherrschaft und den 
Blankenburgern eingesetzt. Er war in den vergangenen 30 Jahren 
mehrfach in Blankenburg zu Gast, bei einem der Besuche über-
reichte der damalige Bürgermeister Hanns-Michael Noll dem Bel-
gier die Ehrenmedaille der Stadt.
Für die unbenannte Straße im noch brachliegenden Gewerbege-
biet in der Oesig hatte es im Vorfeld verschiedene Namensvor-
schläge gegeben. Die Idee, diese nach dem früheren Zwangsarbei-
ter zu benennen, erreichte die Stadtverwaltung erst am Tag der 
Sitzung des Haupt- und Vergabeausschusses. Unabhängig vonei-
nander hatten Prof. Dr. Jens-Christian Wagner, Direktor der Stiftung 
Gedenkstätten Buchenwald und Mittelbau-Dora, sowie Ulrich Bax-
mann, der fast zwei Jahrzehnte als Journalist in der Stadt tätig war, 
fast zeitgleich den Vorschlag eingebracht. Für beide wäre es ein 
großartiges Zeichen der Anerkennung der Verdienste van Hoeijs 
und zugleich auch ein Zeichen dafür, dass die Stadt Blankenburg 
sich aktiv und kritisch mit ihrer NS-Vergangenheit und damit auch 
mit den beiden KZ-Außenlagern in der Stadt auseinandersetzt.
Bürgermeister Heiko Breithaupt hat den Vorschlag aufgenommen 
und den Mitgliedern des Haupt- und Vergabeausschusses unter-
breitet, die Idee stieß bei allen Anwesenden auf breite Zustim-
mung. In seiner Sitzung vom 10. Dezember 2020 hat auch der 
Blankenburger Stadtrat seine Zustimmung erteilt, so wird die Stra-
ße künftig den Namen „Albert-Van-Hoeij-Straße“.

In Gedenken an die 1.000 Zwangsarbeiter, die unter unmensch-
lichen Bedingungen die Stollen der Klosterwerke in den Berg 
treiben mussten, wird die Straße in der Oesig nach dem Belgier 
Albert van Hoeij benannt. � Foto: Volksstimme
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Pflegemaßnahmen an der Teufelsmauer bei 
Blankenburg
Der Aufwuchs von Bäumen und Sträu-
chern gefährdet mehr und mehr die Teu-
felsmauer bei Blankenburg. Um den Pro-
zess der natürlichen Verwitterung zu ver-
langsamen, hat der Regionalverband Harz 
e.V. im November Pflegemaßnahmen 
durchführen lassen.
Insbesondere im Bereich von Großmut-
ter-, Großvater- und Löbbeckefelsen dro-
hen die Baumwurzeln die Sandsteinfor-
mationen zu sprengen. Dies soll durch die 
Pflegemaßnahmen verhindert werden.
„Die Teufelsmauer in Blankenburg ist ein 
absoluter touristischer Hotspot und auch 
wissenschaftlich von großer Bedeutung“, 
sagt Dr. Klaus George, Geschäftsführer 
des Regionalverbandes Harz. Deshalb 
gelte es auch, diese geologischen Beson-
derheiten der Region zu pflegen und als 
Naturdenkmal zu schützen. Mit den Jah-
ren haben sich in den Felsspalten ver-
schiedene Bäume wie Birken, Buchen, 
Eichen und Fichten ausgebreitet. Die Wur-
zeln drohen nun die Felsen zu sprengen. 
„Die Arbeiten dienen in erster Linie dem 
Schutz dieses geologischen Erbes“, so der 
Regionalverbandschef. Ein erfreulicher 
Nebenaspekt: An vielen Stellen sorge der 
Schnitt wieder für viele schöne Blicke von 
den Felsen hinüber zum Schloss und über 
Blankenburg.
Zum offiziellen Start der Arbeiten sprach 
Stadtratsvorsitzender Klaus Dumeier dem 
Verband seinen Dank aus. „Damit werde 
auch die Arbeit des Blankenburger Touris-
musbetriebes und der Harzer Wanderna-
del unterstützt, die sich in dem beliebten 

Wandergebiet um die Verkehrssicherung 
kümmern“ so der Stadtratsvorsitzende.
Die Pflegemaßnahmen gehen auf einen 
Vorschlag der Stadt Blankenburg (Harz) 
zurück, die den Verband bereits im Jahr 
2017 um Unterstützung gebeten hatte. Die 
Arbeiten wurden von einer Spezialfirma 
ausgeführt und erfolgten in enger Ab-
stimmung mit der unteren Naturschutz-
behörde und dem Landeszentrum Wald. 
Gefördert werden die Pflegemaßnahmen 
aus dem Förderprogramm „Nicht-produk-
tiver investiver Naturschutz“ des Landes 

Sachsen-Anhalt. Der Regionalverband 
Harz e.V. ist einer der ersten Antragsteller, 
die für solche Pflegearbeiten Mittel aus 
diesem Fördertopf bekommen haben.
Der Regionalverband Harz als Träger des 
Naturparks und einer der Träger des UN-
ESCO-Geoparks setzt sich unter anderem 
für den Schutz des geologischen Erbes 
und Umweltbildung ein. Die Blankenbur-
ger Teufelsmauer ist Geopunkt 7 im Ge-
biet der Landmarke 9 – Roßtrappe.
Weitere Informationen unter: www.harz-
region.de

Zwischen dem Großmutter-, dem Großvater- und dem Löbbecke-Felsen der Teufels-
mauer in Blankenburg waren die Mitarbeiter einer Spezialfirma im Einsatz.

My Harz will go online
Auf der Blankenburger Berufsorientierungsmesse, kurz BBOM, 
können sich Schülerinnen und Schüler und deren Familien, 
aber auch alle Interessierte über Zukunftschancen in der Blü-
tenstadt informieren. Aufgrund der Corona-Situation wird die 
4. BBOM um ein Jahr auf den 5. Februar 2022 verschoben. Ur-
sprünglich sollte die Messe am 30. Januar 2021 stattfinden.
Die Kampagne Heimvorteil:Harz, welche auf der BBOM schon 
zur festen Institution gehört, hat nun die digitale Berufsfin-
dungs- und Jobmesse „My Harz will go online“ ins Leben geru-
fen. „Das Besetzen der Ausbildungsplätze und das Finden von 
Fachkräften ist in Pandemiezeiten noch schwieriger geworden“, 
erläutert Katy Löwe von der Kreativagentur IdeenGut aus Hal-
berstadt und Mitinitiatorin von Heimvorteil:Harz. „Abgesagte 
Messen und kaum eine Möglichkeit, direkt mit den potenziellen 
Azubis in Kontakt zu treten, erschweren die Bewerbung der 
Ausbildungs- und Jobangebote massiv.“
„Grund genug, ein Format für den Harz aufzulegen, das auch mit 
Abstand die Möglichkeit bietet, Recruiting zu betreiben“, er-
gänzt Christian Legler, Chef von Studio D 4 und ebenfalls Mit-
begründer der Kampagne.

Die erste digitale Ausbildungs- und Jobmesse für den Harz 
findet am 3. Februar 2021 per Livestream, technisch umgesetzt 
von der Blankenburger Ton- und Lichtfabrik, im Internet statt. 
Alle Informationen – sowohl für Aussteller, als auch Besucher 
gibt es unter www.heimvorteil-harz.de, telefonisch unter 03941 
5973918 oder per Mail an messe@heimvorteil-harz.de.

33| | FEBFEB | | 20212021
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TAXI

… I hr Taxi mit Pfiff

03944 -  35329103944 -  353291

Fröhliche Fröhliche 
Weihnachten Weihnachten 
und einen  und einen  
gesunden  gesunden  
Start ins Start ins 
Jahr 2021!Jahr 2021!

 5 EURO 
SOFORTRABATT 

Wir haben täglich von 9.30 Uhr – 17.30 Uhr geöffnet! 

1.  Coupon ausschneiden 
2.  Harzkristall besuchen 
3.  Coupon abgeben & 5 € sparen! 

 
** Gültig für einen Einkauf ab 20 € ** 

** Nur ein Gutschein pro Person einlösbar ** 
** Gültig bis 31.12.2020 ** 

 
Glasmanufaktur Harzkristall GmbH – Im Freien Felde 5 – 38895 Derenburg 

 

24 & 25. DEZEMBER GESCHLOSSEN! 

Jetzt an WEIHNACHTEN denken!
Wir haben täglich von 9:30 bis 17:30 Uhr geöffnet!

Coupon ausschneiden

Harzkristall besuchen

Coupon abgeben & 
5 Euro sparen

Gültig bis 30.11.2020 für einen Einkauf ab 20€. 
Ein Gutschein pro Person einlösbar.

1

2

3

harzkristall.de

Frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr!

Gemeinnütziger Verein für Sozialeinrichtungen Blankenburg (Harz) e. V. (GVS) • Waldfriedenstraße 1b • 38889 Blankenburg (Harz) 
Telefon: 03944 921-101 •  Fax: 03944 921-109 • E-Mail: info@gvs-blankenburg.de • Internet: www.gvs-blankenburg.de
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Hausärztin Dr. Kerstin Unger nimmt Praxisbetrieb in 
Blankenburg auf

Dr. med. Kerstin Unger hat am 7. September 2020 in der Her-
zogstraße 18 ihre Hausarztpraxis eröffnet. Aus diesem Anlass 
hat Bürgermeister Heiko Breithaupt die Medizinerin persönlich 
in ihren neuen Praxisräumen begrüßt und zur Eröffnung die 
besten Glückwünsche überbracht.
„Ich freue mich, dass Frau Dr. Unger ihre Praxis bei uns in Blan-
kenburg eröffnet hat, damit ist die medizinische Versorgung 
der Blankenburgerinnen und Blankenburger weiter abgesi-

chert.“ Bei dem Besuch überreichte der Bürgermeister als Zei-
chen der Verbundenheit das Wappen der Stadt für die Praxis-
räume. „Für ihre zukünftige Arbeit wünsche ich Frau Dr. Unger 
viel Erfolg und Freude.“
Für ihre eigene Praxis hat sich die Ärztin nicht irgendein Haus 
in Blankenburg ausgesucht, denn die spätklassizistische Villa 
in der Herzogstraße ist das Geburtshaus des bekannten Philo-
sophen Oswald Spengler. Erbauen ließ es einst die gebürtige 
Braunschweigerin Adele Grantzow (1845-1877), die als Bal-
lett-Tänzerin eine Weltkarriere startete. 
Die Medizinerin hat die Villa erworben, unter enormen Aufwand 
sanieren lassen und begrüßt seit September ihre Patienten in 
dem historisch bedeutenden Gebäude. 
Dr. Kerstin Unger, Fachärztin für Innere Medizin und Kardiologie 
sowie Internistische Intensivmedizin, war zuvor im Harzklini-
kum Dorothea Christiane Erxleben in Quedlinburg tätig. Mit der 
Eröffnung der eigenen Praxis hat sie den Schritt in die Selbst-
ständigkeit gewagt, neue Patientinnen und Patienten sind 
herzlich willkommen. 
Das Team der Praxis ist telefonisch unter 03944 3698099 er-
reichbar.
Sprechzeiten:
Montag 	 8:00–12:00 & 14:00–16:00 Uhr
Dienstag 	 8:00–12:00 & 14:00–16:00 Uhr
Mittwoch 	 8:00–12:00 Uhr
Donnerstag 	 8:00–12:00 & 16:00–18:00 Uhr
Freitag 	 8:00–11:00 Uhr

Dr. med Kerstin Unger hat im Geburtshaus des Philosophen 
Oswald Spengler ihre Hausarztpraxis eröffnet. Bürgermeister 
Heiko Breithaupt gratulierte persönlich und überbrachte, als 
Zeichen der Verbundenheit, das Stadtwappen. 

Stadt befragt Jugendliche nach ihren Freizeitwünschen –  
Umfrageergebnisse liegen nun vor
In einer vierwöchigen Internetumfrage hat das Team der Ju-
gendarbeit der Stadt Blankenburg (Harz) die Kinder und Ju-
gendlichen der Stadt nach ihren Freizeitaktivitäten befragt. Ziel 
der Umfrage war es, das Freizeitangebot der Stadt Blankenburg 
(Harz) und in den Ortsteilen zu optimieren und stärker nach 
den Wünschen und Vorstellungen der Befragten zu gestalten.

In der anonymen Umfrage konnten alle Blankenburger Wün-
sche für ihre Freizeitgestaltung äußern und die jetzigen Ange-
bote bewerten. Was gefällt, was soll verbessert werden, was 
fehlt. Auch Fragen zur Ausstattung und zum Angebot im Biolo-
gischen Freibad „Am Thie“ wurden gestellt. 
Bei der jüngsten Sitzung des Sozialausschusses der Stadt hat 
Fachbereichsleiter Philipp Eysel die Ergebnisse vorgestellt. Da-
bei kamen auch unerwartete Ergebnisse zum Vorschein. So 
wünschen sich die Kids weniger Angebote zum Abhängen und 
Videospiele zocken, vielmehr stehen sportliche Aktivitäten, 
kreative Angebote und Freunde treffen ganz hoch im Kurs.
Insgesamt haben sich 125 Teilnehmer an der Abstimmung be-
teiligt, die meisten von ihnen waren zwischen 12 und 16 Jahre 
alt. Etwas mehr als die Hälfte der Befragten war männlich. Auch 
einige Erwachsene haben die gestellten Fragen beantwortet.
Auf die Frage „Was möchtest Du in Deiner Freizeit machen?“ 
waren Freunde treffen, kreativ sein, Videospiele, abhängen, 
feiern, shoppen, Kino und Musik die häufigsten Antworten. Aber 
sportliche Aktivitäten wie Fußball, Volleyball und Basketball 
sowie Klettern, Skaten oder Wandern wurden am häufigsten 
genannt. Dabei war das Fahrradfahren die beliebteste Sportart, 

verbunden mit dem Wunsch nach geeigneter Infrastruktur wie 
eine BMX-Anlage oder eine Downhill-Strecke.

Für die Ausstattung der Jugendclubs wünschen sich die Kids 
Spiele, Videospielkonsolen, Billardtisch und Fußballkicker und 
eine Tischtennisplatte. Aber auch eine gute und günstige Ver-
pflegung sowie „coole und nette“ Betreuer und „kompetente 
Ansprechpartner“ werden vielfach genannt.
Als gewünschte Treffpunkte wurden der Stadtpark, gefolgt vom 
Thiepark und dem Sportforum am häufigsten aufgezählt.
Laut Philipp Eysel geht die Tendenz hier klar zum Stadtpark: 
„Das zeigt auch, dass unsere Initiativen in die richtige Richtung 
gehen.“ Im Stadtpark entsteht derzeit ein großer Spiel- und 
Freizeitbereich mit Kleinspielfeld, Kletterfelsen, Bodentrampo-
linen und einer Calisthenics-Anlage.

Der bauliche Zustand des Jugendhauses „Roh 11“ ist nicht der 
beste und erlaubt keine zeitgemäße Jugendarbeit mehr. Da ein 
Neubau kurzfristig nicht umgesetzt werden kann, haben die 
Ausschussmitglieder über eine Übergangslösung diskutiert. 
Den geeigneten Standort sieht Phillipp Eysel im Sportforum, da 
hier ausreichend Platz zur Verfügung steht. Zudem bieten sich 
im umliegenden Außenbereich zahlreiche Möglichkeiten zur 
sportlichen Betätigung, wie die Skater-Anlage oder das Klein-
feld-Spielfeld neben der alten Regenstein-Turnhalle. 
Die nächste Sitzung des Ausschusses soll daher im Sportforum 
stattfinden, damit sich die Ausschussmitglieder direkt vor Ort 
ein Bild von den Räumlichkeiten verschaffen können.
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Kompetenz vor Ort

Havarie-Notdienst  
für Strom und Gas
 0175 5742710

Börnecker Str. 6
38889 Blankenburg (Harz)

Tel. 03944 9001-0
Fax 03944 9001-90

kundencenter@sw-blankenburg.de
www.sw-blankenburg.de

Geschäftszeiten:
Montag 8:00–16:00 Uhr
Dienstag 8:00–18:00 Uhr
Mittwoch 8:00–12:00 Uhr
Donnerstag 8:00–16:30 Uhr
Freitag 8:00–12:00 Uhr

Kassenzeiten:
Dienstag 9:00–12:00 Uhr 
 13:00–17:30 Uhr
Donnerstag 9:00–12:00 Uhr
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Pferdenärrin Anne Wieckert erfüllt sich Traum von der 
eigenen Tierarztpraxis in Hüttenrode

Seit November 2020 ist Anne Wieckert als selbstständige Tierärz-
tin in Hüttenrode tätig. Bei einem Besuch von Bürgermeister 
Heiko Breithaupt und seinem Stellvertreter Andreas Flügel be-
richtet die Hüttenröderin über ihre große Leidenschaft für Tiere, 
insbesondere Pferde haben es ihr angetan. Gemeinsam mit ih-
rem Vater Frank Wieckert züchtet sie Springpferde im familienei-
genen Landwirtschaftsbetrieb. Die Faszination für diese Tiere 
und die Liebe zur Reiterei legten den Grundstein für die Berufs-
wahl. 
Im März 2015 schloss die vielfach ausgezeichnete Springreiterin 
ihr sechsjähriges Studium der Veterinärmedizin an der Jus-
tus-Liebig-Universität in Gießen erfolgreich ab. Nach dem Staats-

examen arbeitete sie fünf Jahre als Tierärztin bei verschiedenen 
tiermedizinischen Einrichtungen und sammelte umfangreiche 
Berufserfahrung. Im November 2020 erfolgte der Schritt in die 
Selbstständigkeit, für die Verwirklichung ihres Traumes wurde 
der Hof in der Alten Rübeländer Straße 3 in Hüttenrode gekauft. 
In den Räumen entsteht derzeit eine Kleintierpraxis, den Betrieb 
möchte die Veterinärin im Januar 2021 aufnehmen. Bis dahin 
kümmert sie sich vorrangig um die großen Tiere, mit ihrer rollen-
den Apotheke ist sie überregional unterwegs, um Pferde, Rinder 
und andere Tiere zu versorgen.
In ihrer Freizeit ist die 29-jährige im „Reit- und Fahrverein Hüt-
tenrode und Umgebung e.V.“ aktiv und konnte bereits zahlreiche 
Erfolge bei Springreitturnieren erreichen. Hierzu zählen unter 
anderem der Sieg des Bundesnachwuchschampionats in Braun-
schweig im Jahr 2010 und der Titel der Einzel-Vizeeuropameiste-
rin der Tierärzte, den sie 2016 gewann. 2019 erhielt Anne Wieckert 
das Goldene Reitabzeichen, die höchste Auszeichnung der Deut-
schen Springreiterei.

Bürgermeister Heiko Breithaupt gratulierte der jungen Ärztin zu 
ihrer eigenen Praxis und bewunderte ihren Mut für den Schritt in 
die Selbstständigkeit. „Im Landkreis Harz gibt es eine sehr große 
Nachfrage, insbesondere nach der Versorgung großer Tiere“, er-
läutert Anne Wieckert. „Der Bedarf ist riesig und kann kaum ge-
deckt werden.“
Für ihre Zukunft wünschte der Bürgermeister viel Erfolg und im-
mer das richtige Händchen im Umgang mit ihren großen und 
kleinen Patienten.

Kontakt
Dr. Anne Wieckert
Hüttenrode
Alte Rübeländer Straße 3
38889 Blankenburg (Harz)
Telefon 0162 868 3824
E-Mail: anne.wieckert@googlemail.com

Anne Wieckert hat sich als Tierärztin in Hüttenrode selbststän-
dig gemacht, Bürgermeister Heiko Breithaupt übermittelte die 
Glückwünsche der Stadt. Hündin Emma darf natürlich auch 
nicht fehlen.

Mehr Service für ausländische Besucher – touristische Internet- 
seiten der Stadt Blankenburg jetzt auch auf Englisch 
Ab sofort sind die touristischen Angebote auf der Internetseite 
der Stadt Blankenburg (Harz) auch in englischer Sprache aufruf-
bar, denn nicht nur deutschsprachige Gäste interessieren sich für 
die Blütenstadt. In den letzten Monaten wurden die Texte im 
Auftrag des Blankenburger Tourismusbetriebes (BTB) übersetzt 
und die neuen Internetseiten angelegt. Seit ein paar Tagen sind 
diese jetzt abrufbar, auf der Seite www.blankenburg.de werden 
englischsprachige Gäste mit dem Blütenblatt in den britischen 
Landesfarben auf die englischen Seiten geleitet.
„Wir möchten, dass, wenn die Corona-Pandemie überstanden ist, 
mehr internationale Gäste zu uns nach Blankenburg kommen, 
und sind froh darüber, dass diese sich nun über unsere Stadt 
informieren können“, sagt BTB-Leiterin Dagmar Kamp. Auf den 
englischen Seiten werden Angebote zu den Themen Kultur, Natur 
und Erleben präsentiert. Außerdem werden Unterkünfte der 
Stadt und den Ortsteilen sowie die nähere Umgebung vorgestellt. 
Internationale Gäste finden so alle Informationen die für einen 
Besuch der Blütenstadt wichtig sind. 

Mit der Übersetzung der Internetseite wurde eine weitere Maß-
nahme bei der Fortschreibung des Stadtentwicklungskonzeptes 
(ISREK) umgesetzt. Bei der Befragung der Blankenburgerinnen 
und Blankenburger wurde mehrfach gewünscht, die touristischen 
Inhalte in mindestens einer Fremdsprache bereitzustellen. Ziel 
ist es, die Stadt und ihre Ortsteile als Urlaubsziel weiter zu profi-
lieren. 
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Amtliche Bekanntmachungen

Satzung zur Festlegung des Beitragssatzes für das Jahr 2020 der „Satzung über die Erhebung von 
wiederkehrenden Beiträgen im Gebiet des Ortsteils Wienrode der Stadt Blankenburg (Harz)“

Aufgrund der §§ 5, 8 und 45 Abs. 2 Nr. 1 des Kommunalverfas-
sungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) vom 
17.06.2014 (GVBl. LSA S. 288), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
07.07.2020 (GVBl. LSA S. 372) i. V. m. den §§ 2 und 6a des Kommu-
nalabgabengesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KAG-LSA) i. d. F. 
der Bek. vom 13.12.1996 (GVBl. LSA S. 405), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 27.09.2019 (GVBl. LSA S. 284) und des § 7 der Satzung 
über die Erhebung von wiederkehrenden Beiträgen im Gebiet des 
Ortsteils Wienrode der Stadt Blankenburg (Harz) vom 06.09.2004, 
zuletzt geändert am 11.12.2014 hat der Stadtrat der Stadt Blanken-
burg (Harz) in seiner Sitzung am 10.12.2020 folgende Satzung zur 
Festlegung des Beitragssatzes für das Jahr 2020 beschlossen:

§ 1 
Beitragssatz

(1)	�Gemäß § 7 der Satzung über die Erhebung von wiederkeh-
renden Beiträgen im Gebiet des Ortsteils Wienrode der Stadt 
Blankenburg (Harz) vom 06.09.2004, zuletzt geändert am 
11.12.2014 wird folgender Beitragssatz festgesetzt:

	� Der Beitragssatz für das Veranlagungsjahr 2020 beträgt 
0,104193 Euro je Quadratmeter Berechnungsfläche.

(2)	�Der Beitragssatz ergibt sich aus dem Investitionsaufwand 
des Jahres 2020. Der Investitionsaufwand ist in der Anlage 
der Satzung festgelegt.

§ 2 
Erlass von Kleinbeträgen

Die Festsetzung oder Erhebung eines Beitrages niedriger als 
2,50 Euro ist ausgeschlossen.

§ 3 
Inkrafttreten

Die Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.

Blankenburg (Harz), den

Heiko Breithaupt
Bürgermeister			   Dienstsiegel

Anlage zur Satzung zur Festlegung des Beitragssatzes für das 
Jahr 2020 der „Satzung über die Erhebung von wiederkehren-
den Beiträgen im Gebiet des Ortsteils Wienrode der Stadt 
Blankenburg (Harz)“

Berechnung des Beitragssatzes

2020	 Baumaßnahme: Mühlenstraße (L 93)

	 Beitragsfähige Kosten des Jahres 2020� 77.000,00 €

	 umlagefähiger Aufwand (Anliegeranteil)� 51,72 %

	 umlagefähiger Aufwand des Jahres 2020
	 51,72 % von 77.000,00 €� = 39.824,40 €

	 Berechnungsfläche des 
	 Abrechnungsgebiets� 382.219,32 m²

	 umlagefähige Kosten 2020/
	 Berechnungsfläche
	 39.824,40 € / 382.219,32 m²� = 0,104193 €/m²

	� Der umlagefähige Ausbaubeitrag des Jahres 2020 be-
trägt:

		   0,104193 €/m² Berechnungsfläche.
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Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses und der Öffentlichkeitsbeteiligung zum Entwurf 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 04/20 „Wohnhaus zwischen Abendstraße und 
Minslebener Straße“, OT Stadt Derenburg, Blankenburg (Harz)
Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) hat in seiner Sitzung 
am 10.12.2020 den Beschluss über Aufstellung des vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplanes Nr. 04/20 „Wohnhaus zwischen 
Abendstraße und Minslebener Straße“, OT Stadt Derenburg, 
Blankenburg (Harz) gefasst, der hiermit gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 
Baugesetzbuch (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht wird.
Weiterhin hat der Stadtrat den Beschluss über die Öffentlich-
keitsbeteiligung gemäß § 13 a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB 

und dem Planungssicherstellungsgesetz (PlanSiG) zum Entwurf 
des o.g. Bebauungsplanes, bestehend aus der Planzeichnung 
mit Textlichen Festsetzungen und der Begründung (Stand: 06/ 
2020) gefasst.

Die Öffentlichkeitsbeteiligung zum o.g. Entwurf erfolgt als öf-
fentliche Auslegung unter Berücksichtigung der ausreichenden 
Einsichtnahmemöglichkeit und aufgrund der weiteren Ein-

Bekanntmachung der Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. vbB 04/18 
„Gewerbebebauung Wernigeröder Straße 56a“, OT Stadt Derenburg, Blankenburg (Harz) mit 
Umweltbericht
Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) hat in seiner Sitzung 
am 10.12.2020 den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. vbB 
04/18 „Gewerbebebauung Wernigeröder Straße 56a“, OT Stadt 
Derenburg, Blankenburg (Harz), bestehend aus der Planzeich-
nung (Teil A) und den textlichen Festsetzungen (Teil B), gemäß 
§ 10 Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB) als Satzung beschlossen. 
Die dazugehörige Begründung mit Umweltbericht wurde gleich-
zeitig gebilligt.

Dieser Beschluss wird hiermit bekannt gemacht. 
Mit der Bekanntmachung tritt die o.g. Satzung in Kraft. Die Be-
kanntmachung tritt an die Stelle der sonst für Satzungen vor-
geschriebenen Veröffentlichung.

Jedermann kann ab diesem Tag den vorhabenbezogenen Be-
bauungsplan Nr. vbB 04/18 „Gewerbebebauung Wernigeröder 
Straße 56a“, OT Stadt Derenburg, Blankenburg (Harz) sowie die 
zusammenfassende Erklärung im Fachbereich Planung und 
Bauen der Stadtverwaltung Blankenburg (Harz), Zimmer Nr. 610, 
Harzstraße 3, 38889 Blankenburg (Harz), auf Dauer während der 
Sprechzeiten einsehen und über den Inhalt Auskunft verlan-
gen.

Auf die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften, von Mängeln der Abwägung und auf die Vor-
schriften zum Entschädigungsanspruch sowie auf die entspre-
chenden Rechtsfolgen wird hiermit wie folgt hingewiesen:
Eine Verletzung der im § 214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 und 2 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel 
der Abwägung sind unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb von 
1 Jahr seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der 
Stadt Blankenburg (Harz) geltend gemacht worden sind. Dabei 
ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel be-
gründen soll, darzulegen (§ 215 Absatz 1 BauGB).

Der Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungspla-
nes Nr. vbB 04/18 „Gewerbebebauung Wernigeröder Straße 
56a“, OT Stadt Derenburg, Blankenburg (Harz) ist in den beige-
fügten Übersichtsplänen dargestellt.

Blankenburg (Harz), den 11.12.2020

Heiko Breithaupt
Bürgermeister der Stadt Blankenburg (Harz)
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Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses und der Öffentlichkeitsbeteiligung zum Entwurf 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 35/20 „Wohnhaus Bährstraße“, Blankenburg (Harz)

Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) hat in seiner Sitzung 
am 10.12.2020 den Beschluss über Aufstellung des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplanes Nr. 35/20 „Wohnhaus Bährstra-
ße“, Blankenburg (Harz) gefasst, der hiermit gemäß § 2 Abs. 1 
Satz 2 Baugesetzbuch (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht 
wird.
Weiterhin hat der Stadtrat den Beschluss über die Öffentlich-
keitsbeteiligung gemäß § 13 a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB 
und dem Planungssicherstellungsgesetz (PlanSiG) zum Entwurf 

des o.g. Bebauungsplanes, bestehend aus der Planzeichnung 
mit Textlichen Festsetzungen und der Begründung (Stand: 10/ 
2020) gefasst.

Die Öffentlichkeitsbeteiligung zum o.g. Entwurf erfolgt als öf-
fentliche Auslegung unter Berücksichtigung der ausreichenden 
Einsichtnahmemöglichkeit und aufgrund der weiteren Ein-
schränkungen zur Bekämpfung der Verbreitung des Coronavi-
rus in der Zeit
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schränkungen zur Bekämpfung der Verbreitung des Coronavi-
rus in der Zeit

vom 04.01.2021 bis zum 05.02.2021

im Bürgerbüro der Stadt Blankenburg (Harz), Harzstraße 3, 
Haus 1, Erdgeschoss, in 38889 Blankenburg (Harz), zu den 
Sprechzeiten. 
Zusätzlich liegen die entsprechenden Unterlagen innerhalb o.g. 
Zeitraumes im Büro des Ortsbürgermeisters Ortsteil Stadt De-
renburg, Marktplatz 1, in 38895 Blankenburg (Harz) vor.
Vorrangig können die entsprechenden Unterlagen jedoch un-
ter:
www.blankenburg.de/wirtschaft/stadtentwicklung/bebau-
ungsplaene eingesehen werden.
Anregungen zum Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes Nr. 04/20 „Wohnhaus zwischen Abendstraße und Mins-
lebener Straße“, OT Stadt Derenburg, Blankenburg (Harz) kön-
nen von jedermann während der Auslegungsfrist schriftlich 
oder zur Niederschrift im o.g. Bürgerbüro vorgebracht werden. 
Des Weiteren wird die Gelegenheit zur Äußerung und Erörte-
rung des Planentwurfes gegeben. Geplant ist ein Wohnhaus im 
Rahmen der Verdichtung der Bebauung.
Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren gemäß 
§13a BauGB aufgestellt. Es besteht keine Pflicht zur Erarbeitung 
eines Umweltberichtes.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über den o.g. Bebauungsplan gemäß § 4a 
Absatz 6 BauGB unberücksichtigt bleiben.
Es wird weiterhin darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach § 
47 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) zur Einleitung einer 
Normenkontrolle unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen 
geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der 
Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber 
hätten geltend gemacht werden können.

Die Lage und der Geltungsbereich des o.g. vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes sind in den beigefügten Übersichtsplänen 
dargestellt.

Blankenburg (Harz), den 11.12.2020

Heiko Breithaupt
Bürgermeister der Stadt Blankenburg (Harz)
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Wir sagen Danke für die Treue in diesem bewegten Jahr 
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und ein gesundes  Neues Jahr! 
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und Geschäftspartnern 

Knappe LIVA Küchen 
Dornbergsweg 19  38855 Wernigerode 
Tel.: 03943-260811   info@liva-küchen.de  

Knappe - Ihr Bäderprofi 
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Tel.: 03943-262448  baederprofi@knappebm.de 
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und UVV-Abnahmen
für Krane und
Containerwechsel-
systeme jetzt direkt 
vor Ort!
In Kooperation mit 
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Miet- und Service-Station Blankenburg   

www.acb-online.com
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Kartierung von Arten und Lebensräumen/Biotopen in der Einheitsgemeinde  
Stadt Blankenburg (Harz)
Bekanntmachung
Das Landesamt für Umweltschutz Sachsen-Anhalt (LAU) als die 
nach § 2 Nr. 1 und 4 des Naturschutzgesetzes des Landes Sach-
sen-Anhalt (NatSchG LSA) für Naturschutz zuständige Fachbe-
hörde beabsichtigt, die Kartierung und Bewertung von Arten, 
Biotopen und Lebensraumtypen durchzuführen, die im Zusam-
menhang mit der Erfüllung nachfolgender Aufgaben stehen:

-	� Artikel 6 und 17 der Richtlinie 92/43/EWG zur Erhaltung der 
natürlichen Lebensräume sowie der wildlebenden Tiere und 
Pflanzen und Artikel 4 Abs. 1 und 2 der Richtlinie 2009/105/
EG über die Erhaltung der wildlebenden Vogelarten

-	� Beobachtung von Natur und Landschaft als Landesaufgabe, 
auch in Verbindung mit § 5 Abs. 1 der Verordnung über ab-

weichende Zuständigkeiten für das Recht des Naturschutzes 
und der Landschaftspflege und über die Anerkennung von 
Vereinigungen

-	� Untersuchungen zur Verwirklichung der Ziele des Natur-
schutzes und der Landschaftspflege gemäß §§ 1, 30-33, 37-39 
des Bundesnaturschutzgesetzes (BNatSchG) und § 21-23, 25, 
28 NatSchG LSA.

In der Gebietskörperschaft Einheitsgemeinde Stadt Blanken-
burg (Harz) werden im Rahmen landesweiter Untersuchun-
gen in der Zeit von 2021 bis 2025 Kartierungen sowie das 
Monitoring aller in Sachsen-Anhalt relevanten Tierarten, 
Pflanzenarten und Biotope/Lebensraumtypen sowie Unter-

vom 04.01.2021 bis zum 05.02.2021

im Bürgerbüro der Stadt Blankenburg (Harz), Harzstraße 3, 
Haus 1, Erdgeschoss, in 38889 Blankenburg (Harz), zu den 
Sprechzeiten. 
Vorrangig können die entsprechenden Unterlagen jedoch un-
ter:
www.blankenburg.de/wirtschaft/stadtentwicklung/bebau-
ungsplaene eingesehen werden.
Anregungen zum Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes Nr. 35/20 „Wohnhaus Bährstraße“, Blankenburg (Harz) 
können von jedermann während der Auslegungsfrist schriftlich 
oder zur Niederschrift im o.g. Bürgerbüro vorgebracht werden. 
Des Weiteren wird die Gelegenheit zur Äußerung und Erörte-
rung des Planentwurfes gegeben. Geplant ist ein Wohnhaus im 
Rahmen der Verdichtung der Bebauung.
Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren gemäß 
§13a BauGB aufgestellt. Es besteht keine Pflicht zur Erarbeitung 
eines Umweltberichtes.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über den o.g. Bebauungsplan gemäß § 4a 
Absatz 6 BauGB unberücksichtigt bleiben.
Es wird weiterhin darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach § 
47 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) zur Einleitung einer 
Normenkontrolle unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen 

geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der 
Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber 
hätten geltend gemacht werden können.

Die Lage und der Geltungsbereich des o.g. vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes sind in den beigefügten Übersichtsplänen 
dargestellt.

Blankenburg (Harz), den 11.12.2020

Heiko Breithaupt
Bürgermeister der Stadt Blankenburg (Harz)

Flurkartenauszug mit dem Geltungsbereich

des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 35 / 20

„ Wohnhaus Bährstraße“ Blankenburg (Harz)

Gemarkung Blankenburg

Flur 1

unmaßstäblich N

1198
2

1206

1207

1208

1209

1210
1

1210
2

1211
1

1211
2

1212
1

1212
2

1213
2

1213
6

1213
7

1213
101213

12

1213
13

1213
14

1213
15

16

1213
17

1213
18

1213
19

1214

12151216
3

1216
4

1217

1218

1223
3

1224

1225
8

9

1225
10

1225
22

1225
28

1225
30

7

2

3
2

3
4

3

5
5 A

4

7

5
6

7

4
2 A

53

50

8 B

8

10

8 A

H
e

rw
e
g

s
tr

a
ß

e B
ä

h
rs

tr
a

ß
e

Heinrichsweg

Wohnhaus

Garage

Garten-
haus

Zufahrt

1225

3.50

1

1213

____1155
1

1156

1213
4

23

22

21

51

24

Westerhäuser Straße

1198
4

1

1255
1256

9

10

11

12

1 B 8

8 A

 
Ortslageplan mit dem Geltungsbereich 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 35 / 20 
„Wohnhaus Bährstraße“ Blankenburg (Harz) 

Gemarkung Blankenburg 
Flur 37 

unmaßstäblich 
  

 

 

            
 

 

 



Blankenburger Amtsblatt  12/2018

FRÖHLICHE 
WEIHNACHTEN!

Bei uns entspannt für‘s Fest shoppen!

W
IR

 F
R

EU
EN

 U
N

S 
A

U
F 

SI
E!

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Weihnachtszeit

Blankenburg

/nordharz.center nordharz-center.de

Unsere

Kernöffnungszeiten: 
 

Mo-Sa: 09:00 –

 20:00 Uhr



Blankenburger Amtsblatt  12/20 19

suchungen zur Erstellung von Naturschutzfachplanungen 
durchgeführt.

Aufgrund des behördlichen Auftrags sind das Betreten von Feld 
und Wald gemäß § 23 Abs. 2 Satz  2 des Landeswaldgesetzes 
Sachsen-Anhalt (LWaldG) sowie das Befahren von Feld- und 
Waldwegen zur Erfüllung der gestellten Aufgabe mit PKW gemäß 
§ 24 Abs. 3 Nr. 3 LWaldG zu gestatten.

Den Beauftragten der Fachbehörde für Naturschutz (LAU) ist 
der Zutritt zu Grundstücken zum Zwecke von Erhebungen im 
Zusammenhang mit diesen Geländekontrollen auf der Grund-
lage der vorgenannten Vorschriften in Verbindung mit § 30 
NatSchG LSA und § 65 Abs. 3 BNatSchG zu gestatten. 

Hinweis:
Bei den wahrzunehmenden Aufgaben handelt es sich um eine 

Erfassung des Ist-Zustandes der Natur, grundsätzlich im nicht 
eingezäunten Bereich; Veränderungen an den Grundstücken 
sind damit nicht verbunden.
Über die Kartierungsplanung informieren wir auch auf unserer 
Homepage www.lau.sachsen-anhalt.de im Verzeichnis Natur-
schutz, Unterverzeichnis Kartierung und Bewertung 
Eigentümer und Nutzungsberechtigte der betroffenen Grund-
stücke werden gebeten, die Kartierungsarbeiten zu unterstüt-
zen. Sie sind verpflichtet, solche Maßnahmen des Naturschut-
zes wie Prüfungen, Vermessungen, die Entnahme von Pflanzen-
proben, Bodenuntersuchungen sowie sonstige Arbeiten und 
Besichtigungen im Rahmen des Betretungsrechts des § 30 Nat-
SchG LSA i.V. m. § 23 Absatz 2 Satz 2 LWaldG zu dulden.

Landesamt für Umweltschutz Sachsen-Anhalt
Reideburger Str. 47
06116 Halle (Saale)

Für mehr Wohnqualität in der Oesig
Blankenburger Wohnungsgesellschaft plant Neubau am Adolf-Ledebur-Ring 
Auf der neu geschaffenen Freifläche am 
Adolf-Ledebur-Ring möchte die Blan-
kenburger Wohnungsgesellschaft (BWG) 
einen Neubau mit hochwertigen, barrie-
rearmen und trotzdem bezahlbaren 
Wohnungen errichten, darüber berichtet 
BWG-Geschäftsführer Thomas Kempf.
An der Stelle des geplanten Neubaus 
wurden im April dieses Jahres mehrere 
alte DDR-Blöcke abgetragen. Auf der ent-
standenen Freifläche soll ein moderner, 
dreigeschossiger Neubau für Wohnun-
gen und Gewerberäume entstehen. 
„Wir sind gerade in der Entwurfsphase 
und wollen bereits im Herbst 2021 mit 
den ersten Arbeiten beginnen“, erläutert 
Thomas Kempf.
Mit dem Gemeinnützigen Verein für So-
zialeinrichtungen (GVS) konnte ein star-

ker Partner gewonnen werden. In dem 
Neubau möchte der GVS eine Tagespfle-
ge sowie eine Tagesstätte als Treffpunkt 
für die Bewohner der Oesig unterbrin-
gen. 
Laut Thomas Kempf sehen die Pläne 
auch eine Arztpraxis vor, das Medizini-
sche Versorgungszentrum Nordharz 
(MVZ), das im Sommer die Hausarzt-Pra-
xis von Dr. Gerhard-Uwe Marquard über-
nommen hat, könnte in den Neubau 
ziehen. „Durch den GVS und das MVZ 
können wir an diesem Standort einen 
weiteren Service für die Mieter anbieten 
und sie in ihrem Alltag unterstützen“, so 
der BWG-Chef.
Am Adolf-Ledebur-Ring sollen bis zu 27 
Zwei- und Drei-Zimmer-Wohnungen mit 
einer Wohnfläche zwischen 60 und 80 

Quadratmetern entstehen. Dabei sollen 
soziale Aspekte eine wichtige Rolle 
spielen, denn trotz gehobener Ausstat-
tung, wie zum Beispiel Fußbodenhei-
zungen, sollen die Wohnungen bezahl-
bar bleiben. Außerdem werden alle 
Wohnungen barrierefrei sein. Die Pla-
nungen sehen auch vor, ein eigenes 
Blockheizkraftwerk für die Wärmever-
sorgung zu errichten und moderne 
Glasfaseranschlüsse für schnelles In-
ternet zu verlegen.
Wie Thomas Kempf weiter mitteilt sollen 
die Bauanträge bereits zum Anfang des 
kommenden Jahres gestellt werden. 
Läuft alles nach Plan, könnte das Pro-
jekt Ende 2023 fertig gestellt sein. Nach 
jetzigen Kalkulationen sollen bis zu fünf 
Millionen Euro investiert werden.

Im April wurden in der Oesig mehrere DDR-Blöcke abgerissen, auf der entstandenen Freifläche soll ein dreigeschossiger Neubau 
für Wohnungen und Gewerberäume entstehen. Foto: Frank Graubaum
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Mitarbeiter der Stadtverwaltung spenden für das 
Tierheim Derenburg
Annika Pyritz aus Salzwedel absolviert 
derzeit ein Freiwilliges Soziales Jahr im 
Tierheim Derenburg. Gemeinsam mit dem 
Jagdterrier Brezel freut sie sich über 500 
Euro, die Jana Böhme im Namen der Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der Blan-
kenburger Stadtverwaltung nach einer 
Spendenaktion auf das Konto des Tier-
heims überwiesen hat. 
Brezel steht stellvertretend für die vielen 
vierbeinigen Schützlinge, um die sich das 
Team von Tierheimchefin Dagmar Fichtner 

kümmert. Immer wieder komme es vor, 
dass sich Leute Tiere anschaffen, ohne 
sich darüber bewusst zu sein, welche An-
forderungen diese Tiere an ihre Haltung 
stellen. Brezels Familie war mit seinem 
Jagdtrieb völlig überfordert. Nun hofft der 
einjährige Rüde auf hundeerfahrene Ken-
ner dieser Rasse und wünscht sich, kör-
perlich und geistig gefordert zu werden.

„Das Geld wird in die dringend notwendige 
Dachsanierung des Hauptgebäudes flie-

ßen“, berichtet Dagmar Fichtner und er-
gänzt, dass neben Geld- vor allem Nass-
futterspenden für Katzen dringend benö-
tigt werden.

Wer die täglichen Herausforderungen der 
Tierheimarbeit ebenfalls mit einer 
Geldspende unterstützen möchte, kann 
dies auf das Konto des Tierheims Deren-
burg bei der Harzsparkasse tun: IBAN: 
DE85 8105 2000 0320 2645 21 
BIC: NOLADE21HRZ.

Annika Pyritz (l.) und Jagdterrier Brezel freuen sich über die Spende aus der Stadtverwaltung, die für die Sanierung des Daches 
verwendet werden soll. 

Schlossblicke 2021 – Schlossverein legt neuen Kalender auf 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freunde und Unterstüt-
zer des Großen Schloss Blankenburg,

auf unseren Schlosskalender 2021 sind wir besonders stolz. 
Wunderbare Luftaufnahmen von unserem Denkmal begleiten 
uns durch das kommende Jahr. Der Kalender ist im A3 und A4 
Format in der Buchhandlung am Tummelplatz und im Fotostu-
dio Kerstin Gutsche erhältlich.

Leider öffnet unser Schloss-Shop in diesem Jahr nicht mehr, 
sodass der Kalender mit den beeindruckenden Aufnahmen nur 
in den genannten Verkaufsstellen erhältlich ist.

Der Erlös kommt wie immer dem Erhalt von Schloss Blanken-
burg zu Gute, also beim Verschenken auch noch eine gute Tat.

Verein Rettung Schloss Blankenburg e.V.
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Eine freundliche, kompetente Beratung 
erhalten Sie unter ✆ 03944 3624141

Theaterstraße 7a  ·  38889 Blankenburg 

Ambulanter Pflegedienst 
& Tagespflege

Sina Werner
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umsorgt leben
umsorgt leben

Wir können keine großen Dinge vollbringen, 
nur kleine, aber die mit großer Liebe.  

Mutter Theresa
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bodenstein-dachdecker@web.de

Dachdeckermeister
Mike Bodenstein

38889 Blankenburg Tel. 0 39 44–21 47
Bergstraße 7 Fax 0 39 44–6 13 40 
38889 Blankenburg Tel. 0 39 44–21 47
Bergstraße 7 Fax 0 39 44–6 13 40

bodenstein-dachdecker@web.de

Unseren werten Kunden und 
Geschäftspartnern wünschen wir 

frohe Festtage und ein gutes, 
erfolgreiches neues Jahr

OPEL GIBT ES
BEI …
Erlebach & Heuck GmbH
Theodor-Fontane-Str. 15
38855 Wernigerode
Tel.: 03943 43333

Wir wünschen besinnliche 
Weihnachtsfeiertage 
 und alles Gute für ein 

gesundes und erfolg-
reiches Jahr 2021!

UNSERE SALONS

  Wernigerode - Salon Aphrodite   Tel.: (0 39 43) 63 25 61
  Wernigerode - Salon Burgbreite   Tel.: (0 39 43) 2 50 04
  Wernigerode - Salon “Im Heideviertel”  Tel.: (0 39 43) 60 75 10
  Wernigerode - Salon Burgstraße  Tel.: (0 39 43) 63 01 01
  Wernigerode - Salon Friedrichstraße  Tel.: (0 93 43) 63 27 40
  Wernigerode - Minslebener Straße   Tel.: (0 39 43) 2 11 01
  Benneckenstein - Charmant  Tel.: (03 94 57) 23 31
  Blankenburg - Katharinenstraße 22  Tel.: (0 39 44) 29 07
  Derenburg - Salon Derenburg  Tel.: (03 94 53) 354
  Ilsenburg - Salon Ilsenburg  Tel.: (03 94 52) 82 63

Friseur & Kosmetik eG
www.friseur-charmant.de

Das Beste für

Haut & Haar

Wir danken all unseren treuen 
Kundinnen und Kunden für das 

entgegengebrachte Vertrauen und 
wünschen Ihnen frohe Weihnachten 

und alles Gute für das Jahr 2021!

Wir danken all unseren treuen 
Kundinnen und Kunden für das 

entgegengebrachte Vertrauen und 
wünschen Ihnen frohe Weihnachten 

und alles Gute für das Jahr 2021!
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Hinweispflichten auf dem Meldeschein
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bun-
desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
Sie haben gemäß § 36 Absatz 2 Satz 1 BMG das Recht, der Da-
tenübermittlung nach § 58c Absatz 1 des Soldatengesetzes (SG) 
widersprechen zu können.
Dies gilt nur bei der Anmeldung von Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die das 18. Lebensjahr noch nicht vollen-
det haben. Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frau-
en und Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, 
verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hier-
für tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von Informati-
onsmaterial übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt 
für das Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58c 
Absatz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgen-
de Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die 
im nächsten Jahr volljährig werden:
1. Familienname
2. Vornamen
3. derzeitige Anschriften.

Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch ist bei der Meldebehörde der alleinigen Wohnung 
oder der Hauptwohnung einzulegen. Er gilt bis zu seinem Wi-
derruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen
Sie haben gemäß § 50 Absatz 5 BMG das Recht, der Datenüber-
mittlung nach § 50 Absatz 1BMG an Parteien, Wählergruppen 
und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang 
mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommuna-
ler Ebene zu widersprechen.

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 1 BMG Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher 
und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstim-
mung vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegis-
ter über die in § 44 Absatz 1 Satz 1 BMG bezeichneten Daten von 
Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren Zu-
sammensetzung das Lebensalter bestimmend ist. Die Geburts-
daten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt wer-
den. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, 
darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstim-
mung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach der 
Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten. Bei ei-

nem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wi-
derspruch ist bei der Meldebehörde der alleinigen Wohnung 
oder der Hauptwohnung einzulegen. Er gilt bis zu seinem Wi-
derruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk
Sie haben gemäß § 50 Absatz 5 BMG das Recht, der Datenüber-
mittlung nach § 50 Absatz 2 BMG zu widersprechen. Verlangen 
Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem Mel-
deregister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf 
die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 BMG Auskunft erteilen 
über
1. Familienname
2. Vornamen
3. Doktorgrad und
4. Anschrift 
5. Datum und Art des Jubiläums.

Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Ge-
burtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburts-
tag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch ist bei allen Meldebehörden, bei denen die be-
troffene Person gemeldet ist, einzulegen. Er gilt bis zu seinem 
Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage
Sie haben gemäß § 50 Absatz 5 BMG das Recht, der Datenüber-
mittlung nach § 50 Absatz 3 BMG an Adressbuchverlage wider-
sprechen zu können. Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 
3 BMG Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. 
Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über
1. Familienname
2. Vornamen
3. Doktorgrad und
4. derzeitige Anschriften.
 
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von 
Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwen-
det werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht 
übermittelt. Der Widerspruch ist bei allen Meldebehörden, bei 
denen die betroffene Person gemeldet ist, einzulegen. Er gilt 
bis zu seinem Widerruf.

Information für alle Gastgeber der Stadt Blankenburg (Harz) 
und in den Ortsteilen
Neue Blankenburger Urlaubstickets 2021 und Abrechnung der Kurtaxe 2020  
Ab dem 21. Dezember 2020 liegen in der Blankenburger Touristin-
formation am Schnappelberg, die Blankenburger Urlaubstickets 
2021 zur Abholung bereit. Für anreisende Gäste 2021 sind bitte 
ausschließlich die neuen Hefte zu verwenden. Die Meldung ist mit 
der Hoffnung verbunden, möglichst bald wieder Urlauber in 
Blankenburg und den Ortsteilen begrüßen zu dürfen.

Die Blankenburger Touristinformation bittet weiterhin alle Gast-
geber der Stadt und in den Ortsteilen umgehend, spätestens je-

doch bis zum 11.01.2021, die für das Jahr 2020 noch ausstehende 
Kurtaxe abzurechnen. Die Belege für die kurtaxbefreiten Gäste 
sowie nicht benötigte Hefte aus dem Jahr 2020 sind ebenfalls bis 
zum genannten Termin einzureichen. Sollte keine Vermietung im 
Abrechnungszeitraum erfolgt sein, wird um eine kurze Benach-
richtigung per E-Mail an touristinfo@blankenburg.de gebeten.

Für Rückfragen steht Ihnen das Team der Touristinformation un-
ter der Rufnummer 03944 362260 gern zur Verfügung.
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Helsunger Straße 36 · 38889 Blankenburg
www.immer-ein-zuhause.de · Telefon  0 39 44 / 36 93 71

Wir stehen seit 2001 für
•	 	Hilfe	in	allen	Lebenslagen	vom	Einkauf	bis	zur	Grundpflege
•	 	Höchste	Qualität,	Fürsorge	und	großes	Engagement		

bei	allen	Hilfeleistungen
•		Betreuung	bei	Demenz	in	der	Häuslichkeit	
•		Verträge	mit	allen	Kassen			
•		 	Zusätzliche	Betreuungsleistungen	bei	eingeschränkter		

Alltagskompetenz	§45b
•	 	Zusammenarbeit	mit	allen	Ärzten,	Ämtern	und		

med.	Versorgern

Ihre Vorteile, wenn Sie sich für uns entscheiden
•			 	Organisation	aller	Belange	in	der	Pflege	von	der		

Krankenhausentlassung	bis	zur	Ausstattung	der	Wohnung	
mit	Hilfsmitteln,	eine	bedarfsgerechte	Versorgung	nur	auf	
Sie	und	Ihre	Bedürfnisse	angepasst

•		 	Versorgung	wenn	nötig	in	der	Nacht	–	wir	haben	in	der		
Ambulanz	als	einzige	einen	Dauernachtdienst

•		 	Alle	Organisationen,	Hausbesuche,	Telefonate,	Anschreiben,		
Apothekenfahrten,	Arztfahrten,	Kostenvoranschläge		
verstehen	wir	als	kostenlosen	Service	für	Sie

Sozial- und Krankenpflege-Service 
Ralph Gehrke

Ein Anruf bringt Hilfe ins Haus: 0–24 Uhr, Tel. 0 39 44 / 36 93 71
Seniorenwohngemeinschaften
•			 	Alte	Liebe	und	Seniorenoase	in	Blankenburg,	Begegnungs-

stätte	Hüttenrode,	Lebensbrücken	in	Heimburg
•			 	Bei	Bedarf	Unterbringung	in	einer	unserer	liebevoll	ausge-

statteten	und	betreuten	Seniorenwohngemeinschaften
•		 	hier	richten	Sie	Ihre	Wohnung	mit	Ihren	Möbeln	und		

persönlichen	Dingen	mit	unserer	Hilfe	ein,		
gestalten	von	der	Farbe	bis	zur	Dekoration	selbst

•			 	Sie	leben	hier	selbstbestimmend	und	gestalten	Ihren	Tag	mit	
(vom	Kochen	bis	zu	allen	anderen	Aktivitäten)

Sie	werden	hier	Ihrem	Hilfsbedarf	angepasst	versorgt	–		
bei	allen	Pflegestufen.	Ein	Umzug	bei	Schwerstpflegebedarf	
kann	ausgeschlossen	werden.		
Ihre	Angehörigen	haben	jederzeit	die	Möglichkeit	bei	Ihnen	zu	
sein,	da	Sie	einen	eigenen	Schlüssel	zu	ihrer	Wohnung	haben!	

Zusätzlich zu den Angeboten in den Seniorenwohngemein-
schaften bieten wir unsere Leistungen zum Beispiel auch in den 
Seniorenwohnparks Mönchenfelde-Feldstraße, Zimmermanns 
Mühle und Neue Halberstädter Straße in Blankenburg und 
Ziegelhütte in Timmenrode an.

Mitarbeiter (m/w/d) 
gesucht!

Liebe Patienten, Bewohner, Geschäftspartner und Mitarbeiter,Liebe Patienten, Bewohner, Geschäftspartner und Mitarbeiter,

das aktuelle Jahr, 2020, welches uns tiefgreifend in Erinnerung bleiben wird, das aktuelle Jahr, 2020, welches uns tiefgreifend in Erinnerung bleiben wird, 
neigt sich dem Ende entgegen. Wir alle mussten uns neuen Gegebenheiten und neigt sich dem Ende entgegen. Wir alle mussten uns neuen Gegebenheiten und 
Herausforderungen stellen. Das hat uns alle oft an unsere Grenzen gebracht. Herausforderungen stellen. Das hat uns alle oft an unsere Grenzen gebracht. 
Daher möchten wir uns ganz besonders bei unseren Mitarbeitern bedanken,  Daher möchten wir uns ganz besonders bei unseren Mitarbeitern bedanken,  
die jederzeit mit besonderem Zusammenhalt, Teamgeist und Entschlossenheit die jederzeit mit besonderem Zusammenhalt, Teamgeist und Entschlossenheit 
zur Firma gestanden haben. Bei unseren Patienten, Bewohnern und  zur Firma gestanden haben. Bei unseren Patienten, Bewohnern und  
Gesprächspartnern möchten wir uns für die Treue, auch in den schwierigen Gesprächspartnern möchten wir uns für die Treue, auch in den schwierigen 
Zeiten, bedanken. Wir wünschen allen ein besinnliches und schönes  Zeiten, bedanken. Wir wünschen allen ein besinnliches und schönes  
Weihnachtsfest sowie Kraft und Gesundheit für das neue Jahr.Weihnachtsfest sowie Kraft und Gesundheit für das neue Jahr.
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Blankenburg (Harz)
02.01.1951	 70	 Bräuer	 André
03.01.1946	 75	 Nierade	 Wolfgang
04.01.1951	 70	 Schlittchen	 Gerhard
06.01.1941	 80	 Paul	 Gerlinde
07.01.1936	 85	 Donath	 Renate
07.01.1936	 85	 Rienäcker	 Hanni
08.01.1951	 70	 Baruk	 Karin
08.01.1951	 70	 Frick	 Manfred
08.01.1951	 70	 Jung	 Ursula
09.01.1936	 85	 Bortfeldt	 Kurt
09.01.1946	 75	 Brandes	 Birgit
10.01.1941	 80	 Grensemann	 Reinhard
10.01.1941	 80	 Wagner	 Otto
11.01.1941	 80	 Hupfer	 Ursula
11.01.1941	 80	 Rothhaupt	 Erika
11.01.1951	 70	 Schindler	 Herbert
12.01.1931	 90	 Reddig	 Ursula
12.01.1946	 75	 Rockahr	 Gerd
13.01.1936	 85	 Müller	 Elfriede
15.01.1946	 75	 Jordan	 Peter
15.01.1951	 70	 Schwarze	 Werner
17.01.1951	 70	 Albers	 Horst
17.01.1936	 85	 Schomburg	 Gertrud
17.01.1931	 90	 Taszarski	 Luise
18.01.1936	 85	 Mossier	 Karl-August
18.01.1936	 85	 Wolf	 Alfred
19.01.1941	 80	 Böker	 Ingeborg
19.01.1946	 75	 Klingner	 Hans
19.01.1941	 80	 Schmidtke	 Brigitte
19.01.1931	 90	 Wiegmann	 Luise
20.01.1951	 70	 Beck	 Helga
20.01.1941	 80	 Gerecke	 Karin

20.01.1951	 70	 Schirmer	 Regina
21.01.1936	 85	 Köhler	 Renate
21.01.1941	 80	 Kulawik	 Gerda
23.01.1941	 80	 Bleil	 Hans-Jürgen
23.01.1951	 70	 Hoffmann	 Rosemarie
24.01.1946	 75	 Dörsing	 Erika
24.01.1941	 80	 Hildebrandt	 Renate
24.01.1931	 90	 Labisch	 Margot
25.01.1946	 75	 Bosse	 Heidemarie
25.01.1931	 90	 Henneberg	 Rolf
25.01.1951	 70	 Kröger	 Dieter
25.01.1941	 80	 Panzer	 Gert
25.01.1941	 80	 Pieper	 Wolfgang
26.01.1951	 70	 Kauka	 Dieter
26.01.1951	 70	 Pölitz	 Christine
26.01.1951	 70	 Weyrauch	 Reinhold
27.01.1931	 90	 Koggel	 Werner
28.01.1936	 85	 Behrens	 Wolfgang
28.01.1936	 85	 Gebhardt	 Reinhilde
29.01.1941	 80	 Clemens	 Edith
29.01.1951	 70	 Ulber	 Waltraud
29.01.1931	 90	 Zimmermann	 Ursula
30.01.1941	 80	 Westendorf	 Hans-Joachim
31.01.1941	 80	 Lagois	 Bernd
31.01.1941	 80	 Müller	 Helga

Stadt Derenburg
02.01.1951	 70	 Böse	 Uwe
02.01.1941	 80	 Maywald	 Barbara
02.01.1951	 70	 Schülke	 Ulrich
08.01.1941	 80	 Könnemund	 Heidemarie
13.01.1941	 80	 König	 Anne Luise

20.01.1941	 80	 Baumann	 Hans
30.01.1936	 85	 Scholz	 Günter

Heimburg
05.01.1951	 70	 Hinze	 Rolf
05.01.1946	 75	 Welzel	 Günter
06.01.1941	 80	 Wolff	 Heinz
29.01.1951	 70	 Huchtemann	 Margitta

Hüttenrode
18.01.1931	 90	 Karger	 Ilse
29.01.1941	 80	 Selinger	 Doris

Timmenrode
10.01.1951	 70	 Schmidt	 Dirk
12.01.1951	 70	 Zander	 Heiner
21.01.1951	 70	 Böhnstedt	 Sigrid

Gemäß § 50 Bundesmeldegesetz (BMG)  
besteht das Recht auf Widerspruch, wenn 
Sie der Veröffentlichung Ihres Geburtsta-
ges in unserem Amtsblatt nicht zustim-
men. Dieser ist bis spätestens acht Wo-
chen vor dem Geburtsdatum zu richten 
an: Stadt Blankenburg (Harz) – Presse  
Harzstraße 3, 38889 Blankenburg (Harz)

Geburtstage des Monats
Allen Jubilaren des Monats Januar gratulieren wir herzlich zum Geburtstag und wünschen alles Gute für das neue Lebensjahr!  

Der Bürgermeister Heiko Breithaupt sowie die Ortsbürgermeister Rüdiger Klamroth, Werner Greif, André Salomon,  
Ilona Maria Kresse, Frank Wieckert, Jürgen Baum und Ulf-Dirk Voigt.

Sie finden hier Jubiläen ab dem 70. und jedem fünften weiteren, ab dem 100. zu jedem Geburtstag.

Veranstaltungskalender
Aufgrund der derzeitigen Einschränkungen in Folge der COVID19-Pandemie können keine verbindlichen Aussagen über die Durch-
führung geplanter Veranstaltungen getroffen werden. Aktuelle Informationen finden Sie im Internet unter www.blankenburg.de, 
unter Veranstaltungen. Beachten Sie auch die Berichterstattung in der Tagespresse sowie Aushänge. 

Bei Fragen können Sie sich auch direkt an die jeweiligen Veranstalter wenden. Außerdem stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Touristinformation telefonisch gern für Auskünfte zur Verfügung. Sie erreichen sie unter der Rufnummer 03944 
362260.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Der „Förderverein Kulturregion Blankenburg/Harz e.V.“ führt am 30. Januar 2021 seine Mitgliederversammlung durch. Hierzu 
sind alle Vereinsmitglieder um 15:00 Uhr in das Alte E-Werk, Neue Halberstädter Straße 1-3 eingeladen.
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Wandern in und um Blankenburg (Harz)
Rings um Blankenburg (Harz) und unse-
ren Ortsteilen gibt es eine Vielzahl von 
Wandermöglichkeiten. 16 besonders be-
liebte Rundwanderwege möchten wir 
Ihnen in den kommenden Monaten an 
dieser Stelle vorstellen:

Panoramawanderweg  
Blankenburg
Abwechslungsreiche Verbindung von 
Teufelsmauer und Kloster Michaelstein. 
Auf rund neun Kilometern bieten sich 
entlang schmaler Pfade und auf beque-
men Wanderwegen wunderschöne Aus-
blicke auf das Blankenburger Schloss, 
auf die Stadt und auf das Harzvorland.

Wegbeschreibung
Folgen Sie der Ausschilderung Nr. 3 auf 
dem grünen Blütenblatt.
Die Tour kann von beiden Seiten gestartet 
werden, hier wird der Weg ab Parkplatz 
Schnappelberg an der Touristinformation 
beschrieben:
Ein kleiner geschnitzter Teufel auf dem ge-
genüberliegenden Parkplatz zeigt Ihnen 
den Weg über den Wohnmobilstellplatz. 
Sie überqueren die B 81 und erklimmen 
die naturbelassenen Treppenstufen. Der 
wurzelige Weg führt zunächst am „Groß-
mutterfelsen“ vorbei zum „Großvaterfel-
sen“, der mit Hilfe von Geländern und Ei-
senstufen leicht erklettert werden kann. 
Wer sich den Aufstieg auf diesen Felsen 
zutraut, wird mit einer Rundumsicht auf 
die Schlossanlagen, auf die Stadt und Um-
gebung belohnt. Der Weg führt weiter ab-
wärts an der Gaststätte „Großvater“ vorbei 
und überquert erneut die B 81 in Richtung 
Hirschtor, dem Zugang zum Schlosspark.
Von hier führt nach rechts ein Kastanien-
weg direkt zum Schlossteich. Etwa ab Mit-
te des Teiches halten Sie sich rechts und 
gehen unterhalb des Großen Schlosses 
entlang und durchschreiten das Tor der 
Stadtmauer. Oberhalb des Gasthauses 
„Obere Mühle“ geht es nachfolgend nach 
links etwas steil hinauf zum Großen 
Schloss. Hier genießen Sie einen wunder-
schönen Blick über die Stadt Blankenburg. 
Wenn es Ihre Zeit erlaubt, lohnt sich auch 
ein Blick in den Innenhof des Schlosses. 
Weiter führt der Weg an den ehemaligen 
Stallungen vorbei in Richtung Herzogs-
weg, der hinter den Stallgebäuden nach 
rechts führt. Sie folgen dem Herzogsweg 
und verlassen ihn an der Kreuzung, gehen 
rechts talwärts bis zum Wasserwirt-
schaftsgebäude, an dem Sie nach links auf 
den breiten Hauptweg in Richtung Zie-
genkopf abbiegen. Ein schmaler Pfad 
führt nach ca. 400 m bergab nach rechts 
in Richtung Knorrenberg. Der Panorama-

weg schlängelt sich am Berghang entlang 
bis zu einem steilen Anstieg entlang des 
eingezäunten Grundstückes, bevor es in 
Serpentinen und Stufen hinunter auf die 
Knorrenbergstraße, der Sie ein kleines 
Stück folgen, geht.
Geradezu führt der Weg in Richtung B 27. 
Die Straße erreichen Sie jenseits der Stra-
ße über einen gut angelegten Treppenauf-
stieg. Nach Überquerung der B 27 führt ein 
Pfad in Richtung Wasserweg. Auf diesem 
halten Sie sich kurz links und folgen dann 
dem breiten Forstweg nach rechts in Rich-
tung Kloster Michaelstein, vorbei an der 
Ferienhaussiedlung „Eichenberg“. Sie um-
runden dem Weg folgend, eine Waldlich-
tung und kommen geradewegs auf die 
Bahnunterführung der „Rübelandbahn“ 
zu. Weiter durch den Laubwald erreichen 
Sie im Verlauf die „Schäferlinde“, ein be-
eindruckendes 500 Jahre altes Naturdenk-
mal. 
Der Weg mündet am Randgebiet der Oe-
sig, einem Stadtteil Blankenburgs, auf die 
Waldfriedensstraße. Ihr kurz nach links 

folgend, gehen Sie an einem landschaft-
lich schön gelegenen Teich vorbei und 
anschließend rechts in Richtung Teufels-
bad-Fachklinik. Der breit angelegte Weg 
führt weiter durch Mischwald, dann ab-
wärts zu den Teichen nahe des Klosters 
Michaelstein. Am Zielort dieser Wander-
strecke finden Sie Idylle und Erholung, es 
gibt gute Möglichkeiten, verschiedene 
gastronomische Einrichtungen zu nutzen.
Länge: 8,8 Km
Schwierigkeit: mittel
Dauer: 2 h 45 min
Aufstieg: 281 hm

Wanderkarte für Blankenburg (Harz) 
Alle Routen sind übersichtlich in der ak-
tuellen „Wanderkarte für Blankenburg 
(Harz)“ abgebildet. Die Wanderwege 
rund um die Kernstadt sind im Maßstab  
1:14.000, die Rückseite mit dem Wander-
gebiet rund um unsere Ortsteile bis hi-
nüber nach Thale ist im Maßstab 
1:25.000 abgebildet. Sie ist für 4,00 Euro 
in der Touristinfo erhältlich.

Folgen Sie der Ausschilderung Nr. 3 auf dem grünen Blütenblatt. 
� Quelle. www.outdooractive.de

Der Panoramawanderweg um Blankenburg lädt immer wieder ein, innezuhalten 
und die Aussicht zu genießen.
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Sylvio Blauwitz | Rohdenbergstraße 15 | 38889 Blankenburg/Harz

Taxi Blauwitz

03944 2024
Autotelefon: 0172 3700500

Fax: 03944 354168

Rollstuhltaxi und Kleinbusse

Krankenfahrten für alle Kassen

Kleintransporte

Hotel & Gasthaus

im Kloster Michaelstein

„Zum weißen Mönch“

Danke, dass Sie 
unsere Gäste waren.
Gesegnete Weihnachten 

& guten Rutsch  
in das Jahr 2021 !

Geschlossen bis voraussichtlich 31. Januar 2021.

Hotel & Gasthaus „Zum weißen Mönch“
Kloster Michaelstein | SubsiDiariuS GmbH

Michaelstein 3 a | 38889 Blankenburg (Harz)
Telefon: 03944 3671452 | www.weisser-moench.de 

www.klosterapotheke-blankenburg.de 

www.sonnenapotheke-blankenburg.de

Ludwig-Rudolf-Str. 2
38889 Blankenburg
Tel. 03944 900033

Husarenstr. 27
38889 Blankenburg
Tel. 03944 64350 

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein frohes 
und besinnliches Weihnachtsfest sowie Gesundheit, 
Glück und Zufriedenheit für das Jahr 2021.
Für das entgegengebrachte Vertrauen in uns und 
unsere vielfältige Arbeit bedanken wir uns herzlich!



 

FROHE WEIHNACHTEN

UND EINEN GUTEN RUTSCH INS NEUE JAHR!

Wünschen wir allen Blankenburgern, 

Kunden und Geschäftspartnern.
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